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Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtentwicklungsausschuss nimmt die Notwendigkeit der Fällung der in der Anlage gekenn-
zeichneten Bäume zur Kenntnis. 
 
 
 
Erläuterungen und Begründungen: 
 
Der Stadtentwicklungsausschuss hat in seiner Sitzung am 28.09.2022 auf Grundlage der Sit-
zungsvorlage WP 20-25 SV 66/047/1 beauftragt, den Ausschuss mit einer Mitteilungsvorlage über 
durchgeführte und geplante notwendige Baumfällungen im öffentlichen Verkehrsraum zu berich-
ten. 
 
Bäume in den Straßenbegleitgrünflächen - im Folgenden: „Straßenbäume“ - besitzen in der Regel 
positive Auswirkungen auf das örtliche Klima im näheren Umfeld und leisten ihren Beitrag zur loka-
len Verbesserung der Lebensverhältnisse. Jedoch gibt es auch viele Anlieger, meistens diejeni-
gen, die einen größeren Laubbaum direkt vor Ihrer Haustüre stehen haben, die die lokalen Auswir-
kungen eines Straßenbaums nicht so positiv sehen. Hierfür sind meistens der Laubfall, Pollenbe-
lastungen oder Verschattungen ausschlaggebend. 
 
Ziel der Stadtverwaltung ist es, den öffentlichen Straßenraum durch Vegetationsflächen und den 
dort gepflanzten Bäumen zu gestalten. Diese Vegetationsflächen und insbesondere dort gepflanz-
te Bäume müssen sich dabei in die verschiedenen Funktionsanforderungen des öffentlichen Ver-
kehrsraumes einbinden. 
 
Von Straßenbäumen dürfen keine Gefährdung der Verkehrssicherheit oder andere wesentliche 
negativen Einflüsse auf: 

 Gehwege, Parkplatzflächen, Straßen,  

 Feuerwehrzufahrten,  

 Entwässerungseinrichtungen wie Straßenabläufe, Rinnen oder unterirdisch verlegte Kanal-
rohre oder  

 Versorgungsleitungen anderer Träger öffentlicher Belange (Gasversorgung, Energieversor-
gung, Telekomunikation) oder  

 Privateigentum  
ausgehen.  
 
Wenn Bäume die Verkehrssicherheit gefährden oder die geschilderten negativen Einflüsse auf 
andere öffentliche Infrastrukturen besitzen, prüft die Stadtverwaltung, ob mit niederschwelligen 
Regulierungsarbeiten den negativen Auswirkungen dauerhaft und nachhaltig abgeholfen werden 
kann.  
Dies können z.B.  

 „…Regulierung von Pflaster- und Plattenbelägen sowie Asphaltbelägen (durch höhenmäßi-
ge Anpassung an die Baumwurzeln 

 Kappung von Wurzeln (soweit aus Gründen der Vitalität und Standsicherheit des Baumes 
möglich) 

 Vergrößerung der Baumscheiben bei Reduzierung der Pflaster- bzw. Plattenfläche auf ein 
Minimum 

 Völliger Verzicht auf Pflaster- und Plattenflächen und Einbau einer so genannten wasser-
gebundenen Wegedecke 

 Einbau von „alternativen Wegebaubelägen“ (kunstharzgebundenes, wasserdurchlässiges 
Splittgranulat) im Baumwurzelbereich. …“ 

 Freifräsen des durch Wurzeln zugewachsenen Kanalquerschnittes. 
sein. 
 
Nur wenn solche baumschonenden Regulierungsarbeiten nur kurzfristige Ergebnisse lie-
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fern, ein dauerhafter Erfolg der Maßnahmen nicht absehbar ist und die erwarteten Nebenef-
fekte sich erheblich nachteilig auf das Umfeld auswirken, erfolgt unter Berücksichtigung 
der Wirtschaftlichkeit und der Regelungen der Baumschutzsatzung sowie der Vorgaben der 
Naturschutzgesetze die Fällung von Straßenbäumen. Hierbei sind alle Belange des öffentli-
chen Raums abzuwägen und eine entsprechende Entscheidung im gesamtstädtischen Kon-
text einzuordnen. 
 
Vor diesem Hintergrund mussten im Berichtszeitraum folgende Bäume im öffentlichen Verkehrs-
raum gefällt werden: 
 

Straße Haus Nr. Baum - ID Baumart Grund der Fällung Fälldatum Neupflanzung

Bruchhauser Weg 59 2584 Birke Baum abgestorben 02.11.2023 nicht möglich

Lievenstraße 8 6227 Birke Baum abgestorben 23.10.2023 29.01.2024

Am Bruchhauser Kamp 2 2553 Mehlbeere Baum abgestorben noch nicht gefällt Herbst 2025

Forststraße neben Haus Nr. 98 14175 Baumhasel Baum abgestorben 24.07.2024 04.11.2024

Forststraße 92 9185 Baumhasel Baum abgestorben 24.07.2024 04.11.2024

Otto Hahn Straße P & R Platz 3866 Erle Baum abgestorben noch nicht gefällt Herbst 2025

Horster Allee geg. 3 12603 Linde Baum abgestorben noch nicht gefällt Herbst 2025

Giesenheide 9386 Spitzahorn Baum abgestorben 24.08.2023 Herbst 2025

Richard Wagner Straße 20 786 Baumhasel Baum abgestorben 25.08.2023 Herbst 2025

Loewestraße 8 14140 Säulenhainbuche Baum abgestorben 09.02.2024 09.02.2024

Loewestraße neben Haus Nr. 15 13940 Säulenhainbuche Totalschaden 25.07.2023 09.02.2024

Bismackstraße geg. Haus Nr. 66 13649 Weißdorn Totalschaden 07.08.2023 01.02.2024

Bismackstraße 53 566 Rotdorn Baum abgestorben 31.01.2024 01.02.2024

Bismackstraße 51 13650 Weißdorn Baum abgestorben 31.01.2024 01.02.2024

Bismackstraße 39 12403 Weißdorn Baum abgestorben 31.01.2024 01.02.2024

Bismackstraße 34 12586 Weißdorn Baum abgestorben 31.01.2024 01.02.2024

Bismackstraße 30 12028 Weißdorn Baum abgestorben 31.01.2024 01.02.2024

Gerresheimer Straße 304 9544 Baumhasel Baum abgestorben 22.11.2023 29.11.2024

Lievenstraße 3 6179 Birke Baum abgestorben 22.11.2023 nicht möglich 

Salzmannweg neben 19 182 Esche Baum abgestorben 22.11.2023 15.02.2024

Schwanenstraße 13 6730 Baumhasel Baum abgestorben 27.01.2024 05.12.2024

Neustraße 75 9129 Linde Sturmschaden 02.05.2024 22.11.2024

Berliner Straße 4 12210 Säulenhainbuche Wurzelschaden an Entwässerungseinrichtungen 04.04.2024 nicht möglich 

Schwanenplatz 8335 Säulenhainbuche Sturmschaden 16.04.2024 22.11.2024

Mühlenstraße 17 1071 Linde Pilzbefall 12.06.2024 05.12.2024

Forststraße 92 9185 Baumhasel Baum abgestorben 24.07.2024 04.11.2024

Forststraße 100 14175 Baumhasel Baum abgestorben 24.07.2024 04.11.2024

Am Flausenberg 11371 Weide Baum abgestorben 24.07.2024 05.12.2024

Händelstraße neben 11 3904 Linde Pilzbefall 25.08.2024 Herbst 2025

Mühlenstraße 1085 Linde Standortsanierung 14.02.2025 10.04.2025

Marie Colinet Straße 15 7016 Birke Baumteile abgestorben 14.02.2025 10.04.2025

Dorothea Erxleben Straße 31 383 Säulenhainbuche Baum abgestorben 07.04.2025 10.04.2025

Hochdahler Straße 14699 Linde Baum abgestorben 04.03.2025 nicht nötig

Giesenheide 9372 Spitzahorn Baumteile abgestorben 10.12.2024 Herbst 2025

Giesenheide 9374 Spitzahorn Bauvorhaben 28.02.2024 nicht möglich

Am Bruchauser Kamp 2570 Mehlbeere Bauvorhaben 24.10.2024 Herbst 2025

Am Bruchhauser Kamp 13355 Birke Bauvorhaben 25.10.2024 Herbst 2025

Baumfällungen im Straßenbereich

 
 
Die Standorte der in der letzten Fällperiode entfernten Bäume sind in der Tabelle rot gekennzeich-
net. Diese wurden in den Luftbildern in Anlage 1 „Lageplan Baumfällung“ visualisiert. 
 
Zurzeit wird eruiert, ob für diese Bäume die Durchführung einer Ersatzpflanzung am gleichen 
Standort oder an anderer Stelle möglich ist. Dabei wird darauf geachtet, die Rahmenbedingen 
(Größe der Baumscheibe) baumfreundlich auszugestalten. Diese Standortsanierungen sollen ein 
vitales und zukunftsfähiges Straßengrün sicherstellen und erhalten. Wenn die Ersatzpflanzung am 
bisherigen Baumstandort nicht erfolgen kann, erfolgt in der Regel eine Ersatzpflanzung im Stadt-
gebiet im Rahmen der regulären Pflanzung von Bäumen auf städtischen Flächen - wie z.B. auf der 
Grünfläche vor der Grundschule Im Kalstert bzw. vor der KiTa Sonnenschein. 
 
Im Übrigen ist darauf hinweisen, dass in der Sitzung des Ausschusses für Umwelt- und Klima-
schutz am 05.06.2025 auch ein Zwischenbericht zum laufenden Projekt zur Erarbeitung eines 
Stadtbaumkonzeptes vorgestellt wurden. Dieses Projekt wird zurzeit von der Stadtverwaltung erar-
beitet. Ziel des Stadtbaumkonzeptes ist es, auf den laufenden Wandel der Standortfaktoren kon-
zeptionell zu reagieren und Neupflanzungen von städtischen Bäumen auf Grundlage aktueller wis-
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senschaftlicher Empfehlungen zukunftsorientiert und nachhaltig durchzuführen. Für den Baumbe-
stand sollen Vorschläge erarbeitet werden, um die Standortfaktoren zu optimieren. 
 
 
gez. 
Dr. Claus Pommer 
Bürgermeister 
 
 
 
Klimarelevanz: 
 
Langfristig nicht, da zeitgleich eruiert wird, ob die Durchführung einer Ersatzpflanzung am gleichen 
Standort oder an anderer Stelle möglich ist. 
 
 
 
Inklusionsrelevanz: 
 
keine 
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